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(54)  Türschliesser. 
©  Um  eine  geöffnete  Tür  (1)  in  einer  wählbaren  vorgegebe- 
nen  Öffnungsstellung  feststellen  zu  können,  wird  bei  einem  als 
Obentürschließer  ausgebildeten  Türschließer  (4)  mit  einem  in 
einer  Gleitschiene  (5)  geführten  Ausstellarm  (6)  an  der 
Gleitschiene  (5)  eine  Feststellvorrichtung  (13)  anmontiert.  Sie 
besitzt  ein  federbelastetes  Sperrelement  (15),  welches  in  der 
vorgesehenen  Öffnungsstellung  der  Tür  mit  einem  am  freien 
Ende  des  Ausstellarms  (6)  angebrachten  Gleitelement  (7) 
verrastet.  Das  Sperrelement  (15)  ragt  nämlich  in  die  Bewe- 
gungsbahn  des  sich  beim  Öffnen  der  Tür  entlang  der 
Gleitschiene  bewegenden  Gleitelements  (7)  hinein.  Aufgrund 
von  Schrägen  (19  und  22)  geht  sowohl  das  Einrasten  als  auch 
das  Ausrasten  relativ  leicht  vonstatten,  wobei  man  das 
Ausrasten  mittels  einer  kräftigen  Schließbewegung  der  Tür 
erreichen  kann.  Statt  dessen  läßt  sich  das  Sperrelement  (15) 
auch  mittels  einer  Hilfskraft  oder  von  Hand  zurückziehen. 

Zur  Erleichterung  der  Montage  wird  die  Gleitschiene  (5)  nicht 
unmittelbar  am  festen  Ramen  (2)  der  Tür  (1)  anmontiert, 
sondern  mittelbar  über  eine  zuvor  am  festen  Rahmen  ange- schraubte  Montageschiene  (41).  Die  Verbindung  wird  mit 
Schrauben  (47)  gesichert. 
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GEBÜHRENPFLICHTIGE  PATENTANSPRÜCHE 

Die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  enthielt  bei  ihrer  Einreichung  mehr  als  zehn  Patentansprüche. 

□  Alle  Anspruchsgebühren  wurden  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  europäische 
Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

|  |  Nur  ein  Teil  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  sowie  für  jene  Patentansprüche  erstellt  für  die 
Anspruchsgebühren  entrichtet  wurden, 

nämlich  Patentansprüche: 

|  |  Keine  der  Anspruchsgebühren  wurde  innerhalb  der  vorgeschriebenen  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  ersten  zehn  Patentansprüche  erstellt. 

X MANGELNDE  EINHEITLICHKEIT  OER  ERFINDUNG 

Nach  Auffassung  der  Recherchenabteilung  entspricht  die  vorliegende  europäische  Patentanmeldung  nicht  den  Anforde- 
rungen  an  die  Einheitlichkeit  der  Erfindung;  sie  enthält  mehrere  Erfindungen  oder  Gruppen  von  Erfindungen, 
nämlich: 
1.  P a t e n t a n s p r ü c h e   1 - 1 4 , 2 3 :   F e d e r b e l a s t e t e s   S p e r r e l e m e n t  

2.  P a t e n t a n s p r ü c h e   1 5 - 2 2 :   V e r b i n d u n g   G l e i t s c h i e n e   m i t  
M o n t a g e s c h i e n e   • 

r^j  Alle  weiteren  Recherchengebühren  wurden  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  alle  Patentansprüche  erstellt. 

[  |  Nur  ein  Teil  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende 
europäische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  Erfindungen  beziehen, 
für  die  Recherchengebühren  entrichtet  worden  sind, 

nämlich  Patentansprüche: 

[  |  Keine  der  weiteren  Recherchengebühren  wurde  innerhalb  der  gesetzten  Frist  entrichtet.  Der  vorliegende  euro- 
päische  Recherchenbericht  wurde  für  die  Teile  der  Anmeldung  erstellt,  die  sich  auf  die  zuerst  in  den  Patent- 
ansprüchen  erwähnte  Erfindung  beziehen, 

nämlich  Patentansprüche: 
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